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Teilnahmebedingungen 
 
 
Das PrideProgress@HSNR Netzwerk der Hochschule Niederrhein lobt zusammen mit der 
Gleichstellung einen T-Shirt-Designwettbewerb aus, um die queere Community an der Hoch-
schule Niederrhein zu unterstützen und das Netzwerk zu bewerben.   
 
Die eingereichten Designs sollen die die LBGTQIA+ Mitglieder der Hochschule repräsentie-
ren. Einreicht werden kann ein CD konformes bis zu 30 x 30 cm großes Motiv für die Vorder-
seite (und ggf. auch Rückseite) eines T-Shirts.  
 
§1 Teilnahme 
Am PrideProgress T-Shirt-Designwettbewerb dürfen ausschließlich Mitglieder der Hoch-
schule Niederrhein teilnehmen. Im Designwettbewerb werden nur Beiträge berücksichtigt, 
die fristgerecht und formal korrekt zum 31.03.2025, 23:59 Uhr eingereicht wurden.  
Der Beitrag ist an die E-Mailadresse Gleichstellung@hs-niederrhein.de zu richten. Es wer-
den nur Beiträge akzeptiert, die unter Angabe der offiziellen E-Mail-Adresse der Hochschule 
Niederrhein (…@stud.hn.de und …@hs-niederrhein.de) eingereicht werden. 
Zudem müssen die Einwilligungserklärung und der Beitragsbogen ausgefüllt und übersandt 
werden. Die weitere Kommunikation erfolgt nur über die offiziellen Hochschul-E-Mail-Adres-
sen. Bei Minderjährigen bedarf es der zusätzlichen Zustimmung einer erziehungsberechtig-
ten Person hinsichtlich der Teilnahme. Es dürfen mehrere Beiträge pro Person/Gruppe ein-
gereicht werden.  
 
§ 2 Unzulässige Inhalte 
Es dürfen nur Designs eingereicht werden, die keine Rechte Dritter (Recht am eigenen Bild, 
Urheberrecht, Markenrecht, allgemeines Persönlichkeitsrecht, keine markengeschützten 
Flaggen o.ä.) verletzen und auch sonst keine weiteren unzulässigen Inhalte aufweisen. Un-
zulässig sind insbesondere nachfolgend angeführte Inhalte:  
 
1. Recht am eigenen Bild 
Abbildungen von Personen dürfen in den Beiträgen nur genutzt werden, wenn diese hierzu 
ihre Einwilligung erklärt haben (§22 Kunsturhebergesetz) oder ein Fall der zulässigen Veröf-
fentlichung ohne Einwilligung vorliegt (§23 Kunsturhebergesetz). Dies ist z.B. der Fall, wenn 
es sich bei den Abgebildeten um Personen aus dem Bereich der Zeitgeschichte handelt, o-
der es sich um Bilder handelt, auf denen die Personen nur als Beiwerk neben einer Land-
schaft oder sonstigen Öffentlichkeit erscheinen oder es sich um Bilder von Versammlungen, 
Aufzügen und ähnlichen Vorgängen handelt, an denen dargestellte Personen teilgenommen 
haben.  
 
2. Urheberrechte 
Fotos, Texte, Bilder, Logos, Grafiken, Musik etc. dürfen nur verwendet werden, wenn die 
Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer zur Nutzung berechtigt ist. Dies ist dann der Fall, wenn 
die Teilnehmerin oder der Teilnehmer die Zustimmung der Fotografin, des Fotografen oder 
der/des sonstigen Berechtigten eingeholt hat. Gescannte Fotos aus Zeitungen, Büchern, an-
deren Internetseiten, etc. sind in der Regel urheberrechtlich geschützt und dürfen ohne Zu-
stimmung der/s Berechtigten nicht hochgeladen werden.  
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Entsprechendes gilt für Texte, Bilder, Logos, Grafiken, Musik und sonstige urheberrechtlich 
geschützte Werke. Auch diese dürfen nur verwendet werden, wenn die Teilnehmenden sich 
vorher schriftlich die entsprechenden Nutzungsrechte von der Urheberin, dem Urheber oder 
sonstigen/m Berechtigten eingeholt hat.  
 
Bei geschützten Werken, die unter creative common Lizenzen stehen, hat die Teilnehmerin 
bzw. der Teilnehmer dafür zu sorgen, dass etwaige Nutzungsbedingungen eingehalten wer-
den.  
 
Zitate müssen als solche unter Nennung der Quelle in den Beiträgen gekennzeichnet wer-
den.  
 
3. Marken und Kennzeichen 
Unzulässig ist es ferner, Marken Dritter oder sonstige für Dritte geschützte Kennzeichen mar-
kenmäßig zu nutzen oder zu verunglimpfen. Auch diese dürfen nur eingesetzt werden, wenn 
die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer sich vorher die entsprechenden Nutzungsrechte von 
dem Marken- oder Kennzeicheninhaber schriftlich eingeholt hat. Etwaige Lizenzbedingungen 
(z.B. creative commons) sind einzuhalten.   
 
4. Persönlichkeitsrechte Dritter 
Es dürfen auch keine Beiträge eingereicht werden, in denen natürliche oder juristische Per-
sonen (z.B. ein Verein oder eine GmbH) in ihrer Ehre bzw. dem geschäftlichen Ansehen her-
abgesetzt oder ihr geschäftlicher oder sonstiger Ruf geschädigt wird. Diese Prüfung obliegt 
den Teilnehmenden. 
 
Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer versichert, dass dem Beitrag keine Rechte Dritter ent-
gegenstehen.  
 
5. Sonstige unzulässige Inhalte 
Schließlich dürfen keine Beiträge eingereicht werden, die sonstige gesetzeswidrige, insbe-
sondere diskriminierende, rassistische, fremdenfeindliche oder beleidigende, pornographi-
sche, gegen Jugendschutzbestimmungen verstoßende Handlungen oder sonst vergleichbare 
Handlungen darstellen oder diese verherrlichen. Es dürfen auch keine Beiträge eingereicht 
werden, die eine Form von Werbung oder kommerzielle Nutzung beinhalten. 
 
§ 3 Nutzungsrechte an den Teilnehmerbeiträgen 
1. Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer räumt der Hochschule Niederrhein das Recht ein, 
den von ihr bzw. ihm eingereichten Beitrag (auch digital z.B. auf der Website) zu veröffentli-
chen und zu vervielfältigen. 
 
2. Die Teilnehmerin oder der Teilnehmer räumt der Hochschule Niederrhein darüber hinaus 
das Recht ein, den von ihr oder ihm eingereichten Beitrag für Zwecke der Durchführung, Be-
kanntmachung und Auswertung des Wettbewerbs und begleitender PR-Maßnahmen zu nut-
zen, wie die Erstellung von Pressemitteilungen, Beiträgen in sozialen Netzwerken (insta-
gram, X / twitter, facebook, LinkedIn, XING, Tiktok), Beiträge in den internen Newslettern für 
Beschäftigte und Studierende und Veröffentlichung auf der Hochschulwebsite. 
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3. Zu den vorgenannten Zwecken räumt die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer der Hoch-
schule Niederrhein ein einfaches unbefristetes Nutzungsrecht ein, den von ihr bzw. ihm ein-
gereichten Beitrag in zusammengefasster Form zu veröffentlichen, zu vervielfältigen, zu ver-
breiten, zu bearbeiten, auszustellen und öffentlich vorzuführen, zu senden, der Öffentlichkeit 
zugänglich zu machen, zum Download durch Dritte bereitzuhalten und Dritten für genannte 
Zwecke entsprechende Nutzungsrechte einzuräumen. 
 
4. Wir möchten darauf hinweisen, dass mit Einreichung eines Designs das Nutzungsrecht 
übertragen wird. Ein Beitrag kann nach Beendigung nicht Wettbewerbs nicht zurückgerufen 
werden. Lediglich die Löschung der personenbezogenen Daten kann in Auftrag gegeben 
werden.  
 
§ 4 Haftungsfreistellung 
Die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer verpflichtet sich, die Hochschule Niederrhein von 
sämtlichen Ansprüchen Dritter im Innenverhältnis freizustellen bzw. zu entschädigen, die auf 
einer Nutzung der Beiträge der Teilnehmerin oder des Teilnehmers beruhen, sofern Dritte 
geltend machen, die Beiträge verletzen ihre Persönlichkeitsrechte, Urheber- oder sonstigen 
immateriellen Rechte. Insbesondere stellt die Teilnehmerin bzw. der Teilnehmer die Hoch-
schule Niederrhein von sämtlichen aus einer solchen Inanspruchnahme der Hochschule Nie-
derrhein entstandenen Schäden, einschließlich angemessener Kosten der außergerichtli-
chen und gerichtlichen Rechtsverteidigung, frei.  
 
§ 5 Datenschutz 
Durch die Anmeldung beim Designwettbewerb des PrideProgress Netzwerks werden perso-
nenbezogene Daten erhoben. Diese werden zum Zwecke der Durchführung des Wettbe-
werbs und der zugehörigen Öffentlichkeitsarbeit (z.B. Nennung der Namen der Finalist:in-
nen) verwendet. Die Erhebung, Speicherung und Nutzung der Teilnehmerdaten erfolgt nach 
den Vorschriften der DSGVO und dem DSG NRW. Weitere Informationen können der Daten-
schutzerklärung entnommen werden.  
 
Wir weisen darauf hin, dass die Datenübertragung im Internet (z.B. bei der Kommunikation 
per E-Mail) Sicherheitslücken aufweisen kann. Ein lückenloser Schutz der Daten vor dem 
Zugriff durch Dritte ist nicht möglich.  
 
§ 6 Ausgeschriebener Gewinn 
Alle teilnahmeberechtigten Personen können Designs einreichen. Das Design mit den meis-
ten Stimmen auf dem PrideProgress Netzwerktreffen im SoSe2025 wird auf T-Shirts ge-
druckt, die den Teilnehmenden des Wettbewerbs und der CSD Veranstaltungen im Sommer 
(Krefeld und Mönchengladbach) kostenlos zur Verfügung gestellt werden. Außerdem können 
Wettbewerbsteilnehmende Werbemittel u.a. aus dem Campusshop erhalten.  
 
§ 7 Ermittlung der Finalist:innen und des ersten Platzes 
Die Ermittlung der Finalist:innen erfolgt durch eine Jury bestehend aus Hochschulkommuni-
kation, PrideProgress Organisator:innen (Ressort Hochschulkultur und Diversität und Gleich-
stellung) und AStA Referat queer. 
Die Auswahlkriterien sind Kreativität der Umsetzung des Themas „Repräsentation der quee-
ren Hochschulcommunity“, Konformität mit dem Corporate Design der Hochschule und tech-
nische Umsetzbarkeit. Voraussetzung ist, dass das Design frei von Rechten Dritter ist und 
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dass das Design in einem üblichen bearbeitungsfähigen Format (.jpg, PDF, …) eingereicht 
wurde. 
Die Entscheidungen der Jury sind nicht anfechtbar. Es besteht kein Anspruch auf einen Ge-
winn. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 
 
 
 
§ 8 Ausschlussfrist/Ausschluss von Beiträgen 

Einsendeschluss für alle Designbeiträge und damit Ausschlussfrist für die Teilnahme am 
Wettbewerb ist der 31.03.2025, 23:59 Uhr. Beiträge, die in irgendeiner Weise gegen die 
Wettbewerbsbestimmungen verstoßen, unvollständig sind oder unter Nennung falscher An-
gaben eingereicht werden, können vom Wettbewerb ausgeschlossen werden.  


